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Iienn mma  —_ alto auf erperimenteller Seite{ychologie

Iteue HeiträgezurZheorie und Praris DDN KXonftanz Des geiftigen or  CI reDeft,
bat Feine abjolute Beitimmung im Auge,Der Intelligenzprüfung. Yon 43 { 1= DnDern NUL eine relative, verglichen ZUMlLiam Stern Heihert DDN eif= DurchicAHnitt Der NlenfcHbheit. Sn Diejem vrela-IcQOhrift rür angewanDdte Piydhologie (XI UL,

193 S.) inn Fonftruiert INa Die RXurve Der gel-
itigen CEntwiclung 19 Daß Die mitflere Bes

VBorliegendes Beibheft behanDelt in Der gabung 1n 4  je  Dem Yebensjahr an nteligenzhöheHaupffache alte uUunD erYnteligenz-tefts, Inif= U gleich viel iteigt. Sannn L Die Anftiegliniebin sSragen Der angewanDdten {yQologie DIie Der Höherbegabten teiler, Die Der Scohmwäcer-1005 epiner Befprechung in gegenmwärtiger 88ff= begabten er. Um i unfer Dem
IcHrife entziehen. Dagegen ivDerDen auch Den Ronkretes vorzuftellen, jeien einige AngabentHeoretif{chen {ydQhologen Die Mustührungen DDN Serman u  44  ber Den Schulerfolg mitgeteilf.Öterns 146 ff.) über Die wabhre Bedeutung Rinder DD  =} 60—65 ebr Des
Der Hnteligenzmeffung interellieren. gabte) leiben gemöbhnlich in Der unteritenGeit Binet itell£ INa  —_ Die Hnteligenz Der ASoleEstchulklaye, bis 'ie 10—11 re alt linDCSchulkinder in Furzen Prüfungen eit wmelche RXinDder DD  } 60—85 bleiben efiDa ICeDas Hnteligenzalter jeDes Rindes beitimmen. Darin unD erreichen Die böchite iDenn
Hefteht in RinD DDN acht Sahren efiDa gquch
Die Hnteligenzaufgaben DEr » ehnjährigen, 10 überhaupf, ] E re 8 \pät Dagegen Qge>»

mwWinnen RinDder wijcdhen Dem 120 —130
jagt IMAan, babe PIn nteligenzalter DDN zebn 1: 209 Kabresituren ; RXinDder DD  } über 140
Habren jei ljeinem Habhrgang 2wei re inD Jogar Bare DDOCAUS, In KXalifornien
DDLCAUS., 3u beijerer ASergleichung ug Stern bat IiNnd  — in CErperiment größten Stiles Durch-
DDL, Ür jeDes RinDd Den Hntelligenzauotien- gerührt, inDdDem Ind  — eine Yiierfelmikion Dul-
fen S98 A berecdhnen, Den ruch 80182 In FinDer Den Teftprüfungen unfermwarr uUnND 10 Die
feligenzalter Durch $ebensalter. Sür normale böch{tbegabten (vom 140 Der meCSchüler mirD jein (vDder in Drozent- reitftellte Die iNd AULT geiltigen Sührer  aftrechnung 100) , rür Oa  nnige Rinder erziehen mi Stern mMO  L&  Ohte Da DDL Über-
unfer tür Hochbegabte 4  ber Liegen. (dhäßungen IDALNEN. %)Jie InteligenzprüfungYan bat gefragt, ob Dieler rür Das Sn legt nicht, iDIie einige meinen, Die geiltige $Se-
DivbiDıum ein Fonftanter Q8sert jei gemwifjer- tamtbelOhaffenheit reit. GSie mißt NUL Die C P=
maßen ein periönlicher Charakterzug, 510 if=
bin bei wieDerholten Drüfungen im Q  X  aufe Der

PfiD Hnteligenz, Die $ äbhigEeit, DDN außen
vorgeleate Aufgaben 5 lölen aber nicht Die

Hahre immer gleich bleiben wDerDe. Jiach Den TÜr Das $'oben wichtigere Iponfane Hntelli-‚ebr eingehenDden neueiten Unterfucungen UM e= genz, Die 1Q Ööprerilche FTriebe, DIie \popntanenritanif{cher DPiychologen befonDders Sermans, Ynterellen, Die Zilenseigen{qhaften. Deshalbilt Das Ur  444 Die geprürten CSoOhulkinder wirklich erlaubt Die Inteligenzmeffung ibrem ejenDer Sal VPrüfte INnd  —_ Diejelben RinDder immer nach Die negafive WBorausf{age, Daß jemanD ( e=wieDder, 1DanDer &S im YNittel Dloß milje Dul- DDEeLr Berufsziele unzugänglichSM nach oben Der unfen. Auch Ur  H4M mwacdh- inD Ur  6M Die DDjitive Borausfage DarY jie NULC
begabte uUnD Hodhbegabte galt Das afüurlı als erite ÖYrientierung gelten, Die Durch anDere
Darf INdA  — Das nicht 10 Deuten, Daß überhaupt BHeobachtungen 5 ergänzen ÜTDie Berftandesentwiclung mit jedem $obens-
jabhre gleich Diel vboranicHreite. Nan Mag rbe  sEunDde Srundlagen, Hedingun-
nach Dem unmitftfelbaren Sindruck vieleicht eber gen un 1ele Der wirt  artlichen Mrbeit.

ISon Sobannes NHieDdel it 35 Yb-urteilen, Daß Die ASerftanDdesentwicklung all=
mübhlich lanafamer vorantcHreite unD {1OLießLich bildungen unD zwel Tafeln ül, 364 S.)
AUM Stilftand FEomme:. Yber mejjen Sleipzig 1925 FSeubner.
Fann INa  — Das einitmweilen nicht emwmi erreicht n Aerbindung mitf ecdhzehn anDdern sa  S

müannern raßt NRieDel Die Sragen zujammen,bei einem beitimmten Teit Die Beantmwortung
meiit bald ibren Höchftwert. Hber mitf zuneh- Die Die mwmirt{chaftliche Mrbeit Flären. %)ie ein=-
menDdDem Ulter mwerDdDen immer neue. Yeiftungen zelnen Beiträge inD Furz, 10— 90 Geiten. %Jder
möglich: unD mwie ma  — Das gegeneinanDer DEr Haupfknußen iIt nicht eine großge MNitenge DDN
recdhnen wil, ijt nicht 5 übertehen. CEinzelergebninen jie inD Im Segenteil recht
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jelten {ondern aNnNzUTÜegen, einen er'! Urteil bei Der @ignufigsuu5[efe NKecht auch aur
5 geben über Das, IDAS geleiftet unD IDAS nocH längere Aeit Dinaus. Yas i{t Mweit befjer auls
® fun E Ison pbilofopbifcdhem Intereffe inD Die gemwöhnlichen Beurteilungen Der SebhrerbeionDders Die ploQhologi{cdhen nD )ozialen SLO= über ibre Schüler, Der ASorgefegten über ibre
gen aus ibnen möge NMUL einiges hberausge- Untergebenen.
grifren je  in Sin lefensmwerter Beitrag DON ‘KieDel be-

Helpach gib£ eine gute Detfinition Der Arbeit. \pricht DIie Betriebserziehung, anDers gejagtSr glaubt nicht, Daß INa  — Im en{cOhen einen Die beite Mrt Der Seitung in ibren Aor  enur)prünglichen rbeitstrieb anzunehmen babe Redvifionen UND Der Heranziehung Der Hnitia-DNDern jieht Darin eine CEntwiclung uul  In Bes fiDe ihbrer Mrbeiter.
mwegungsdrang unND Yeiftungszwang. 2enig Die XKunft dDer NMaffenbeeinfluffungverftänDdlich in leider Die eigentflich p19 in Den WVBereinigten Staaten DDN AımmerikaIogifchen Beiträge gebalten, Die nicht auf Dem
Standpunkt empirifcher Piycdhologie iteben ISon ED Shönemann. gr. &°
Hefonders eingehenD irD Der Zaylorismus (212 S.) Stuttgart 1924 Deutiche eL=
gemwürDigt, Die wiNen  arftliche Betriebsfüh- lagsanftal£.
rung“”, DIie Die Deite Arbeitsmethodit ausarbei- SJas Buch DPS anerbannt vorzüglichen Ren-
fet uUunD Den Hrbeitern als “Sorm aurferlegt. RL amerifani{cher WVerbültnifte Der mwmüährend“KRieDdel eipr in pinem gUanzen Beitrag ($Se- Des ZAseltErieges 1D in MAımerita aurhalten\qicdhte Prinzipien, Crfolge Des Syfitems Sein mußte, mi Dem eu  en ejer Das [D MXme-
Haupteinmand HE, Daß Das Oyftem Die Mrbeit rifas vermitteln, IDIiEe mwirklich E beionDders
5 einjeitig me anı ufraje; Daß vorläufig aur politii1hem Sebiet, Damit Dabon lerne.
HUL eine zurüällige CSammlung DDN CEinzeltat- 1eje polititche SCinftelung mwWare bier nicht 8en vorliege, Die Iuftematifche Durdhbildung beiprechen. Yndeljen liegen auch eminent DYIU-Daß Die aylorfee MArbeitsmethoDde Den Qologifcqhe sSragen DOTL, nämlicdh Die Der wirk-
Mrbeiter einjeitig QusnNuße, Die Mrbeit entieele, en Überzeugungsbildung, befonDders in Der
irD ielfacHh behauptet; “KieDel bält nocHh HNitafenbeeinfluffung. liegt bier 10311=nicht Yür \iqQer bemwiefen. jagen ein Crperiment größten Stiles vor. Q$3ie

BHefionders giu  1CH iIt Die Behandlung Der IDAr mÖöglich, ein HunDdertmilionenvolt ®AMrbeitsmittel, namentlich Des Handmverkzeuags überzeugen, Daß Deutichland nicht einen ibm
DDN “KieDel. (Ss irD gezeigt, MIie \ich wi|ichen aufgezwungenen amp jeine SriftenzHrbeiter unDd Handmerkszeug eine Mrt DLIOUa- r  u  44  hrte, DnDern ZUM phantaltifchen 3mweck Der
nifcher ASerbindunger unND IDIie INa  —_ Dieje „Aelteroberung“ jelbit Den KXrieg müäbhlte, Daß
PE  - Öalichen Der erleichtern FPann. Cbeni{o IDPTf= ibn mitf enfjeßlicdhen Sraufamteiten Deglei-voll i{t Die Behandlung Der beiten Mrbeits- fefe, Die jeiner wider|prechen ? 12
bemwegungen DDN SanDder I$3ie nirgenDimo -  onnte ein leidenfcHhaftlicher Haß angerachtJoni]ti bier Der moDderne SeDdanke Durchgerühr£. wDerDden, Der Jelbit nach Dem rurchtbaren 3uDaß nicht Die 3ufammenfeßung au  I un jammenbruch DPS Seagners R FeinemIYlitgefühlerrechneten Hemwegungsitücken Die gufe Se= mf oinem bungernden Qiolte mebr äbig IDArT,
jamtbemwegung ausmache, onDern Der AMurbau
eines gegliederten Bemwegungsganzen, einer DeitanD

jonDdern aur Dem Dentbar fc5[ecbfei'ten SrieDden
BHemwegungsmelodie \ozufagen. %)as i{t auch %)Jie HAHntmort E nach Dem ASerfaljer Die
Das beite Hıilfsmittel Die Diel beiprochene Propaganda. Jla Dem Uirteil Des ameri-
Nionotonie Der AHrbeit. %Daraus ergeben anı  en MCilitärerititers mmWurde jie DDN Eng-Solgerungen Yür Das Sempo, Den KRYythmus anD unD be{onDders Sranfreich DDN AnfangDie Haumlage Der Aerkzeuge, IDIE jie zum Feil DPS Xrieges in überwmältigendem UmfangIcon in Benußung nD; 10 im beweglichen befrieben. Jiach VDartker Hatte Die DroNtaurergerüft ®ilbreths, in Der Handmontage paganda in Hmerita 10000 Propagandiften,SDLDS Die jedem Mrbeiter Das, IDAS S be= mei{ft MAmeritaner. atfurli mwirkte Deren
arbeifen bat, autfomatilch beranbringt uUnND nach rür iDr eDveihHen mi£, Die Blutsvermandt{chaftSertig{telung enffernf. DerherriqmenDden „angelfächfifchen“ ODberfchicht,ssragen IDIieE Die nach QArbeitslohn, rbeits- Die Sleichheit Der Sprache. Die mwirt  arftlicdhen
zeit, Benußung Der Sreizeit inD mebr {\ozialer BanDde Außerdem mwirkten In ibrem OGinne
unD er Natur. ber Die Cignungspriü- ganz anDders iDie in Deutihland alle Ölfent-
Tungen bat iefe eın überreiches ‘Niaterial bei= en Cinrichtungen zulammen: 10 Die ule
gebracht. ber Die uverläffigkeit Diefer Vriüi- mi€£ iDrer Diel itärFeren Betonung Des politi-fungen urfeilt in runD 90 %% behält Das IQhen Yebens; Die KXirchen inD insgejamt naftio=-
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nal gerichtetf. Berfaffer, Der nach einigen feiner periment 1n großen Beftätigungen DDEer
Urteile mobl Drotfeltant ilt. erlennt Daß ZIsiderlegungen gemwinnen Fann. So lernen
Die tatholifche immer maßvoler ie IDir un anDerem DD  } erraljer., Der gleich-
als Die anDern KXirdhen Sinen ro  el Der zeifig VDiychologe UunD Seiter lanjähriger ges=
Propaganda frug natürlich Die re Die Ia ichäftlicher AWerbungen E, Daß Die Heutige ‘“Re-
in jedem SanDde Die Mtobilmacdhung mitmacht. Flame nicht mebr auf äufdhungen ausgebhen
Charaktteriftifch IDAr DIie BHehandlung Der „Del- mwmill, jonDdern möÖöglich{t ne über Leues unD
gi)hen Sreuel”; iefünf amerifaniihenRXriegs- Sutes berichten. AMuf Die %)auer Fönne NULr
beridhteritatter widerlegten jie Das TI Chrlichteit HNegen; 300 angemej ener VPreis unD
Ausmwmäörtige Aıt teiltfe Der ameritfanifdhen (So- ein angemejjener Seminn befrieDdigen alein
janDdt{cqhaft mi£, Daß Die n£lagen auf Qy- beide Darteien unD Chafren Yertrauen. Die
iterie UunD nafürliches Isorurteil 8 grünDden Bedingungen Der A8irkjambei inD Die Muf-
Idhienen YHber 10 guf wie Peine amerikanitche merf{amteitserregung, Die inDdeljlen nicht alles
Zeitung brachte Die amtliche CrElärung DDON E, DIie IHNaAN Drt meinte: Dann Die AWirkung auf
28afhington Daß DD  } eriten RXrieagstag DAas Sedächtnis: Die gufe Sefühlsmwirkung UnND
Peine “YNeutralität Der amerifanifchen re be= IchLießlich als en  eiDenD Die IIilensbeein-
ftanDd Dezeugte Die engli te Ichon 1914 Huffung

ISon außerordentlicher 283icejamlei Ur  4 Die Sin Dadt Cinzelheiten Sür Die CSrregung
Cteigerung DPeS es IDAr Das Xino: bei Den Der Aufmerkfamtkeit Fommt Dviel DDN Dem in
95000 RXinos DesS Yandes iIt Das verltänDdlich. Betracht, IDAS Die ehrbücher unfer Den Hes
Jiach reel, Dem Sloiter Der amerifanijchen Dingungen Der Aufmerkjamteitverzeichnen, mwIie
Propaganda, IDAL Die S ilmpropaganDda eine Yntenfität DPS KReizes, Sorm DesS Öbiektes
Haupttütigkeit jeines Bureaus. eitere Sak: Kürze Des FTertes, iqnelle Aufrafiung B
foren InD DIie vielen nationalen Sejelichaften ern leichte Lesbarfkeit, A{bbildung Der QA83nre.
$)Jie Ausnahme- UnD Spionagegefege bedroh- Sür einige Diefer Bedingungen giftehen ita=
fen on jeDes „unloyale” IsSort. ine Der Unterfuchungen.
rürchterlichiten ZAirkungen batte Die Agitation %)ie Sedächtniswirkung bezweckt, Daß {1CH
rür Den VBernichtungsfrieden, Der jeDen zuFünr- Der Käufer Den Yieferanten erinnert, IDenNn
figen iegDeu  anDs unmöÖöglich machen gelegentlich einmal Die I8Sare braucht. (Ss
{ollte ur  n Die MHrtf UND- eijj]e Der Dropa- muß alıo eine itarEke 2l oziation DBN Der ISSare
ganDda gelten Die ODon DDN anDern be{qOriebe- AUL Sirma gebildet lein Sine Sehlreklame IDAr
Uen Sejeße Der Maftenpfydhologie, Die Sr üblmafchinen ur| DaAs iLD DDN (Sis-
LEQUNGg Derur Der morali)chen CEmpörung, b  aüren  LA erinnern 5 wollen, Die eber Delze
Die CoOlagmworte ilfons Die ja befanntlich Dentken en (Sine be{onDders wirkame Re=-
bis nach Deutf{chland binein ernit Flame rür einen Naffee-Cr{aß IDAr Das ilD DDn
mwurDden. MNiäufen, Die pinem KXuchen nagfen, mi Der

Jie A bficht Des WBerfafters iit nicht eine Mn- ntier  r „Der ee nagt Tag Für ag
Elage. JonDdern Die Herausarbeitung Der OÜUittel Yrterven unD Se{unDdheit”, IDAS vielen Setfern
Ur  40 eine Fluge un ItarFe MVolitik 1 Hnterefte Das Raffeetrinken verleidete.
Des eu  en Ysoltes. mmerbin Da eine Hon ZUL Sefühlsmwirkung geböÖörtf, Daß Die
Sichtung nach Dem moralifchen Q83ert nicht sorm Der Schrift Dem Snbhalt angemeljen je  Ln
gun reblen %derDl annn nie Das DeiDd- Die Cchrifttype Darf nich£ bei OSrobem 5 re  In
nı Staatsideal anertennen, monacdh alles jein DDer umgeFehrt. Hon Der uchdrucker
recht E, IDaS Dem KXanDde nüßt, on Fönnte niımm rür yrilche Didkungen eine zier)
Leicht erleben, Daß Dasfelbe Staatsmwmobhl eiINeS ZType, ür NReligiöjes eine mebr monumentfale
STages Im Hnterejte Der größeren Staatseinheit Ochrift, rür Iijen)qOaftliches eine QOlichte
Der Fatholi  en Ninderheit Den Asernichtungs- achliche SOM m Sinne Des Sefühls wirfen
Erieg rElärt Jieubheit BemwunDderung, Chrgeiz, SitelFeit.

Hndeifen Darf Die Fünftleriiche Z3irkung niqhtela me Yn holo.g e on Zhevdor Gelbitzwec werDen, Da Der 2 mwen ein prat-R  Önig  d YIit Abbildungen 1Im Tert
unD Um|QOlagszeichnung. (VIIL U, S.) ti)cher jein muß.

n Der Wilenswirkung 12 X önig Dielündgen-Berlin Öldenbourg. Cuggeftion. %)Jie au bängt ab DDON Den
%Jie KRetflamepfychologie E eine Anmwmendung nı  en DA  ber Den I$sert Der ZAare: Dafür

plohologifcher Srtenntnifje aur einen prattfi{- wirken Öife Aiederholung günitiger Ulrteile,
IQOhen 3 mweck %Jem theoreti|qhen Pfiydhologen bisweilen auch ein bohber Dreis Dann befonDders
E le in{orern mwertvol, als QuUs Diejem „©.P= Die Hekannthei Der arie Hei rfifelin DesS
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äglicdhen Bedarfs iIt Die Begründung Der Be- Die poetfi Wiederholung bat eine Haupf-
baupftungen überflütlfig Q ädlich Da 10d1]3 murzel in Der alfektiven ©uggeftion Nianches

Unmefentlidhes Feine eDanfen verf{chmwmen- ift reilich nicht als Ziederholung gemeint DasSs
un 10 er  ein 10 12 Fonfkret-an{hHaulicheDen Mag  9 anDers bei bodmwerfigen iaren

%Jer Trägheit DeS Räufers muß inNnd  —_ enfgegen- Sprache Der Vrimitiven, Die, itatt Das Aefent-
Fommen, inDem iNnan efiDa Die Beitelung Der iche anzugeben, ale S eile Der Handlungen
Anfrage erleichtert Durch Anfragekarten, DUrcH er DDer wenn mit immer leichen Iiorten
He  ränkfung Der Aorzugsangebote U1 m ver{chiedene angerufen iwDerDen IDenNnN

©)ie Uriprünge Der Dri Yon Heinz lejelbe beilige S$ormel in vorgeihriebener
> ahl nach verichieDdenen Örientierungsrich-YSerner Gr 80 (IV u Jitünden fungen bin geiprochen IC %)as Häufige19094 Keinhardt ZIiederbeginnen mmitf Den leßten IsSorten DesS

erraljer hat \Qhon in Yrüberen YVriginal- vorigen WVerfes bei Beginn DPeS DIie
unterjuchungen gjen ND Sefege DeS 5yth- „pveti{dhe HBrechung Fann PINe wirkliche in-
90018  In geFflärt un vertieft ISSenn itgenDIDD, Dung Der äßge beDdeuten Jie poeti{che
en jicH geraDde aur Dem ($Sebiet Der DE Die Clipfe annn Daran liegen, Daß INa  _ im
„Seftalten” erfor)chen pine Srage, Die beute NUL Das Aejentliche braucht DaAß Die YNimie
in Den ASDrDergrunDd eitell£ wWDiCrD %)as $2:2D Die eDe erganzt DDEeLr Daß manches als be-
Der Drimitiven 1L in Diejem 1nnn nach SIn Fannt ausgelaljen irD DDEeLr auch eil aus
halt UunD Sorm eingehenD gemwmürDigt Surcht nicht alles gejagt iDerDen ol

%)em Snbalt nach Fann INd innioje uUnD er Xbythmus ermeiilt als egine be-
innvolle yYri unteriheiden Bismeilen {inD DNDere Mrtf nämlich PINE geglieDerfe unD ACH=
$ieDer NUL Ur  44 Den Cüänger jinnlos, Der $2ipDer rierfe Seitalt %Jie Cprachrhothmitk ficH
Tremder unverftandener O©praden übernom- bei einer gewifen mmitffleren öbe DPS AUitektes
JTen bat Doch Fommen au cH rein innlioje il= DDN jeibit ein, Yerner 2008  IN pratkti{cdhen 3 mwmecden
ben ie  DCm DOL Quch Die Yodler 8804!| in Der urlprache GSGoziale SrünDde inD Die
mancher unjerer $ieDer erinnern ja Daran Öteigerung Des AMitekts DPesS JItacdhtbemwmußt-
ioll Da HUL Dem Serühl treier Kauf elajen jJeins DPeS einzelnen in (einer ZujammenbinDdung
iDerDdDen )Jie linnvole Doelie Der VPrimitiven mi vielen Ills Urtorm Der primitiven Yetrik
gebt aur ebr pratktifche »iele Bitte ein er{heint errajjer Das Datktyliiche, ZIDE1>
Sef{hent ein Siebesgef{ang eine otenklage, teilige NRbhythmengeichle Das
pin KXampflied DDer eine erhöhnung: ielfacHh Vrinzip Der Doppelung, aQauUS Dem anDdere, IDIE
glaubt ina 9l eine zauberbarfte irfung %Jie Die STrippelung entmwickelt Daben werDden.
SreuDe Drück mi Iorliebe In linnlojen %er yfhmus enfitebt Durch Betonungsver-
$ieDern aus mwmüährenD Die iinnvollen DDCIDIE= eDenDdel SJas Iersminimum rällt zu]am-
genD unluftbetont HinD %)Jie Daritelung iteigt INen mi£f Der Yrüber DDN IsSerner erperimentell
DDN Den einfacdhen Ynterjektionen ZUL rzä feitgeitellten rbythmi  en Sinheit zıwei He-
lung unD He  reibung Der Ummelt Das (SnD-=- bungen gefrenn DurcHh pine Genkung
ziel Der KReihe IDALP Die IymbolijierenDe ture, s SrunDdgeleß Der ZHildung böbherer 1N=
Die Um  reibung in NIS Das Die beiten QUS gleidhartigen nieDeren gil£ immer,
Stimmung mwmieDdergibt Daß Die volle Sleicheit Der beiden eile icgenD-

SJer größere ziweife SFeil DPeS es eban- iDie aufgehoben iDerDen muß ef{iDa Durch JISer-
Delt Die „ppetil|chen Sormanten Das iQhieDenhei Der “NteloDie DDer Durch Hinüber-
nDeti{che eICONIS Die 24SieDerholung unD greifen DesS meloDdi{chen “Ytotivs über Dierenze
Clipje uUnND ganz bejonDers Die yrifche Der YNctetra, Durch Unterordnung Der MEzente,
mi %)as Sleichnis jeinen £off in PLU= Eurz DUrCH eine CEntähnlichung, eine Diffimi-
IqieDdenen AWoritufen SD zwingt Das Iierbot lation
gemwifer Iorte, Das Sprachtabu 5 I$Sprf= ön Der vreien cbhotbm  en Ginglyrit herrfcht
veritümmelungen ND Um/{Ohreibungen mıf Die Sprache mi ibren Sejegen DDL unD macht
Dem )päteren mwminden DPS »# auberglaubens Die Sinhaltung Der Itrengen aßverhältniffe
iDerDden Dieje DON (elbit ZUT Nitetapher Hbn- unmöglich DocCH idhimmern Die metrilchen er
lich wDirEt Der verhbülenDde HusDdruc IM DD  =} hältnijje überall DurcH ine IN  ure Z1D1=
SeinDe nicht verftanden ® iverDen, DIie DDL= idhen gejungener UnND geiprochener Dr E Die
\ichtig umi{qOreibenden Niitteilungen, IDenn Iyrif{he Iodulation gemwöhnlich in freier Qnr
an PINe? Olimme Jiachricht 5 überbringen Auch ie rolgt In Der ersiva Den gleidhen
bat Die Übertreibungen Der Sronie DDEL SÖejegen So muß Der Herameter aus
Schmeichelei Der 3Zujammenbildung DDN Kurzverfen enfitan-
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Den jein, mbßei Die 8äfurberi'cbießufig Die rür lidhe Bedeufung zuzuerFfennen. Df. D#to Xunze,
Die Cinheitsbildung wefentliche Diljimilation DEr Die IMiühe nicht {cheute Die umfangreiche
Der Teile beDdeutet. Dicdhtung im Bersmaß DPsS Urtertes ins Yreut-

S  ie Die Fonhöhe DDer „{tärfe DDEer ‚Länge, hocdhdeut{che 5 überfragen UunND mit MHnmer-
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